
startupVisit
Startups von innen, für Jugendliche.

FÜR  DAS  LEHRERZ IMMER

Sieh zu, wie

Watch the future get built.

Was StartupVisit ist

Ich, Louis Fritz (14, OBS Wollerau), bringe kleine

Gruppen von Jugendlichen für 90 Minuten in echte

Schweizer Startups. Die Gründer erzählen, wie es

angefangen hat, zeigen, woran sie arbeiten, und wir

dürfen alles fragen.

Danach schreibe ich einen Bericht mit Fotos auf

startupvisit.com. Kostenlos für alle Seiten.

Was schon war

Der erste Visit war im April bei Tethys Robotics, einem

ETH-Spin-off, das Unterwasserdrohnen für

Rettungseinsätze baut. Wir waren im Wyss Zurich, bei

Mitgründer Jonas Wüst.

Bis Mai 2027 sind sechs bis acht weitere geplant, jedes

Mal in einer anderen Branche. Mein Vater begleitet jeden

Besuch.

90 Min
pro Visit

9–15
Jugendliche

14–18
Jahre

0 CHF
für alle Seiten

Wie Sie helfen können: drei Wege, alle klein

1

Schüler-Aushang aufhängen

Das zweite PDF in dieser Mail

ausdrucken, A4, und ans schwarze

Brett hängen. Mehr braucht es

nicht: Anmelden können sich die

Jugendlichen selbst über die

Website.

2

Den Schülern die Idee
vorstellen

Zwei Minuten in einer Klasse,

startupvisit.com am Beamer. Kein

Druck, keine Anmeldung im

Klassenverband.

3

Mich einladen

Ich komme gern an Ihre Schule und

stelle StartupVisit selbst in einer

Klasse vor. 10 Minuten genügen.

Eine kurze Mail an

louis@startupvisit.com.

Und wenn Sie ein Schweizer Startup kennen, das eine Gruppe 90 Minuten reinlassen würde: kurze Mail genügt.

Was das nicht ist

× Kein Klassenausflug, keine Schulveranstaltung, keine Aufsichtspflicht für Sie.

× Nichts Kommerzielles, keine Berufsberatung, keine Werbung für die Startups.

× Keine Unterrichtszeit: Visits liegen nach der Schule oder am freien Nachmittag.

Alles für Lehrkräfte auf einer Seite

QR-Code scannen: Ablauf, Berichte, Datenschutz, und was eine Partnerschule ist. Zwei

Dinge, mehr nicht.

startupvisit.com/schulen.html
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Zukunft entsteht.


